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Staatsbürgerliche Veranstai-
tungen für Stimmbürgerinnen
und Stimmbürger
Vortragssaal Kunsthaus Zürich

Programm
Mittwoch. 3. September 1969, 20.00 — ca. 22.30
Uhr
Politische Frauengruppen steilen sich vor
Leitung: Frau Paula Maag
Frau A. Chanson
Frau A. Jäckli-Murbach
Frau Dr. L. Meyer-Fröhlich
Frau M. Müiler-Ledergerber
Frau A. Schuler-Lütoff
Frau E. Welter
Diskussion

Mittwoch, 17. September 1969, 20.00 —
ca. 22.30 Uhr
Aufklärung über das Gemeindestimmrecht
Frau Dr. R. Pestalozzi
Herr Kantonsingenieur Stüssi (Verkehrs-
Probleme)

Donnerstag, 25. September 1969, 20,00 —
ca. 22.30 Uhr
Werden wir informiert oder manipuliert?
Leitung: Frau Dr. L, Benz-Burger

Herr Hans Tschäni (Tagesanzeiger)
Herr Hans-Peter Meng (Radio)
Herr Willy Kaufmann (Fernsehen)

Es laden ein:
Frauenstimmrechtsverein Zürich
Politische Frauengruppen
Zürcher Frauenzentrale

Druck, Buchdruckerei AG Höngg
Ackersteinstrasse 159, 8049 Zürich
Telefon 051 56 70 37

AKTION EIN JA FÜR DIE
FRAU
Dem Aktionskomitee für das Frauen-
Stimmrecht im Kanton Zürich gehören an:
Präsident: Dr. Emil Landolt, Zürich

Vizepräsidentinnen und -Präsidenten:
J, Heussi, Zürich, Frauenstimmrechfs-
verein Zürich
D. Wartenweiler, Winterthur, Frauen-
zentrale Winterthur
Dr. H. Autenrieth-Gander, Rüschlikon,
Zürcher Frauenzentrale
E. Welter, Zürich, SP
Dr. M. Dennler, Affoltern a. Ä., BGB
Dr. A. Heil, Winterthur, CSP
Prof. Dr. R. Müller, Winterthur, DP
G. Weilenmann, Zürich, EVP
H. Frick, Zürich, LdU
Prof. Dr. H. Peter, Adliswil, SP

Auch Frauen sind «Schweizer»
Nationalrat Max Arnold (soz,), Zürich, hat
die folgende, von 58 Mitunterzeichnern
aus verschiedenen Fraktionen unterstützte
Motion eingereicht:
Dem Bundesrat wird die verbindliche Wei-
sung erteilt, ohne Verzug eine Botschaft
an die eidgenössischen Räte zu richten
mit einem Antrag, wonach Artikel 74 der
Bundesverfassung, spätestens auf den
Zeitpunkt der Unterzeichnung der Men-
schenrechtskonvention des Europarates
durch den Bundesrat, so zu interpretieren
ist, dass unter dem Begriff «Schweizer» in
Übereinstimmung mit Artikel 4 der Bun-
desverfassung Männer und Frauen zu ver-
stehen sind.
Die Motion ist datiert vom 17. Juni 1969
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